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LIEBE FREUNDINNEN UND FREUNDE, 
LIEBE MITARBEITENDE,

Jahresendrally, so wird gerne an der Börse hekti-
sches Investieren zum Ende des Jahres beschrie-
ben, manche Kurse müssen noch gestützt werden, 
um ein gutes Endergebnis stehen zu haben und 
die Schäfchen ins Trockene zu bringen. Auch im 
Jugendwerk kommen mir die Monate September 
bis Dezember wie eine Jahresendrally vor, kaum 
ist man von der Freizeit zurück ist gefühlt schon 
Weihnachten. Die Zeit dazwischen vergeht im 
heißen EJW-Herbst wie im Fluge, drei Grundkurs-
Wochenenden, Bike for Bibles, Mitarbeiterbrunch, 
Freizeitleitertreffen, OV-Treffen, Freizeit-Konzep-
tions-Treffen, Ausschreibung der Freizeiten und 
vieles mehr …

Vielleicht hast du auch einen heißen Herbst hinter 
dir oder bist noch mitten drin oder schon im Weih-
nachtstress – mit dieser Impulse-Ausgabe wollen 
wir dich ein wenig entschleunigen. Wir berichten 
von Angeboten und Aktionen, und werfen einen 
Blick ins neue Jahr, was die Freizeiten und die 
Schulungen angeht. Also pack dich in eine warme 
Decke, besorg dir was Leckeres und dann viel Spaß 
beim Blättern.

Viele Grüße,
Alex

// ALEX FISCHER
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Bitte melde deine neue Adresse umgehend im Jugendwerk, 

damit dich das neue Impulse immer rechtzeitig erreicht. 

Dir ist eine digitale Version der Impulse lieber? Dann schreib 

einfach eine Email an info@ejw-brackenheim.de
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MEIN WEG MIT DEM JUGENDWERK // STEPHANIE KINGS

Hallo, mein Name ist Stephanie Kings und ich bin als 
Pfarrerin in Botenheim und Meimsheim seit 2023 
auch als Jugendpfarrerin mit dem ejw Brackenheim 
unterwegs. Das passt für mich hervorragend und 
macht mir viel Freude, denn mein persönlicher Weg 
als Teil eines Jugendwerks hat schon viel früher be-
gonnen und mich sehr geprägt!

Gebürtig komme ich aus Heimerdingen im Kirchen-
bezirk Ditzingen. In diesem kleinen Dorf habe ich 
nach meiner Konfi-Zeit in der Kinderkirche und an 
anderen Stellen in der Gemeinde mitgearbeitet. 
Mein Bezug zum Jugendwerk hat allerdings erst 
begonnen, als ich von einem Mitarbeiter gefragt 
wurde, ob ich Lust hätte beim Jungschar-Zeltlager 
mitzuarbeiten. Da musste ich gar nicht lange über-
legen – mich hatte bisher einfach nie jemand ge-
fragt! Also ein erstes Fazit: Sprich Leute als poten­
zielle Mitarbeitende an, vielleicht warten sie nur  
darauf. Das Jungscharlager war für mich der Start-
schuss, um auch sonst im Jugendwerk aktiv zu 
werden: Churchnight, Mitarbeiter-Aktionen, Jugos 
und vor allem viele tolle Begegnungen mit anderen 
jungen Leuten, die mit Gott unterwegs sind. Auch 
auf meinem Weg ins Pfarramt haben mich diese 
Erfahrungen sehr motiviert, bestärkt und geprägt.

Im Theologiestudium hatte ich dann die Möglich-
keit, ein Auslandssemester in Stellenbosch in Süd-
afrika zu verbringen. Da dort das Semester aber 
verschoben zu den Zeiten in Deutschland beginnt, 
musste ich noch ein wenig Zeit überbrücken. Wie 
genau Gott mir diese Tür geöffnet hat, weiß ich gar 
nicht mehr… Aber vor meinem Auslandsaufenthalt 
habe für ich ein paar Monate die zu der Zeit nicht 
besetzte Stelle des Jugendreferenten in Gerlingen 
„vertreten“. Natürlich konnte ich nicht alle Aufga-
ben abdecken, habe aber in den Bereichen Selbst
organisation und Verantwortung viel dazugelernt. 

Das „Highlight“ war die Winter-Action-Freizeit mit 
mega engagierten Mitarbeiter*innen und super tol-
len Teilis. Fazit Nr. 2: Probier dich aus, wann immer 
du kannst!

Auch in meinem Vikariat in Plattenhardt auf den 
Fildern hatte ich viel Kontakt zum dortigen Jugend-
werk und bekam einen Einblick in die Arbeit des 
Ortsjugendwerks. 2018 kam ich dann als Pfarrerin 
in Meimsheim an, inzwischen bin ich für unsere 
Verbundkirchengemeinde Meimsheim-Botenheim 
zuständig. Und ich darf als Jugendpfarrerin die Ar-
beit des Jugendwerks im Leintal und Zabergäu be-
gleiten und unterstützen. Ich fühle mich mit meiner 
eigenen Jugendwerks-Erfahrung in dieser Aufgabe 
genau richtig. Besonders am Herzen liegen mir Be-
gegnungen, die über die Smalltalk-Ebene hinausge-
hen, und der Austausch (nicht nur, aber auch) über 
Glaubens-Themen. Gleichzeitig gibt es immer noch 
vieles zu entdecken, das ich bisher anders oder gar 
nicht kannte. Schon jetzt bin ich sehr dankbar für 
die vielen (vor allem, aber nicht nur) jungen Men-
schen, die sich im oder für das ejw Brackenheim 
engagieren. Das gehört wohl zum Jugendwerk egal 
in welchem Bezirk dazu: Man trifft Menschen, die 
voller Freude ihr Christsein leben und dabei noch 
richtig viel Spaß zusammen haben. Mein abschlie­
ßendes Fazit: Einen Weg mit dem Jugendwerk 
kann ich wirklich nur jedem empfehlen. 

Liebe Grüße, 
Stephanie

ANgeDACHT AUS DEM JUGENDWERK

DON´T LOOK BACK IN ANGER?! // LARS REMMELE

Das Jahr neigt sich dem Ende. Die letzten Monate 
des Jahres sind für mich persönlich immer damit 
verbunden das erlebte Jahr in Erinnerung zu rufen. 
Zeit nochmal zurückzuschauen auf die kleinen und 
großen Herausforderungen die das Jahr mit sich 
brachten. Zeit, um die Höhen aber auch die Tiefen 
ins Gedächtnis zu rufen. Es ist die Zeit um nochmal 
still zu werden und wertzuschätzen, was das Jahr 
alles für uns bereithielt. 

Gerne blicke ich auf die vergangenen Monate 
zurück. Auf die langen Sommerabende, auf die 
unterhaltsamen Gespräche, auf die neuen und die 
wiedergewonnenen Bekanntschaften. Ich blicke auf  
die persönlichen Bereiche in meinem Leben zurück 
und frage mich: Was würde ich genau so nochmal 
machen und was hätte ich anders angehen können? 

Während ich innehalte, denke ich an die unter-
schiedlichsten Ereignisse, die in diesem Jahr ge-
schehen sind. Und bleibe nicht nur bei den guten 
Ereignissen hängen. Ich frage mich: Wo mag hier der 
Sinn gewesen sein? Gerne würde ich das eine oder 
andere im Nachhinein betrachtet anders machen. 
 
Bei all diesen Gedanken kann ich mir über eine  
Sache sicher sein: Gott, der Herr, war in dieser Situ-
ation bei mir und er wird es auch bei allen zukünf
tigen Situationen sein. 

Auch Josua kann auf Gott Vertrauen. Damals war 
Josua und das Volk Israel schon eine ganze Weile 
auf Wanderschaft. Sie waren aus Ägypten geflohen.  
Dort waren sie als Sklaven behandelt worden. Gott 
hatte ihnen ein neues Zuhause in einem neuen 
Land versprochen. Bis dahin hat Mose das Volk 
geführt. Aber nun war Mose gestorben und Josua  
sollte der neue Anführer sein. Und Josua? Der  
hatte riesige Angst, vor den Sachen, die auf ihn zu
kommen. Er ist sich unsicher, wie er das schaffen 
soll. Und Gott bestärkt Josua in dieser schwierigen  
Situation. Er spricht zu ihm: Denn ich, der Herr,  
dein Gott stehe dir bei, wohin du auch gehst. (Josua 
1,9) Durch diesen Zuspruch Gottes kann Josua auf 
Gott Vertrauen und stärkt ihn in seinem Handeln. 

Dieser starke Zuspruch lässt auch uns wissen,  
dass Gott uns beisteht und das wir auf ihn  
vertrauen können! 

Auch wenn die letzten Wochen und Monate im 
Jahr viele Termine bereithalten, nehme doch auch 
Du Dir einige Minuten Zeit das vergangene Jahr  
in Erinnerung zu rufen.

Sei gesegnet

Lars Remmele



AUS DEM JUGENDWERK AUS DEM JUGENDWERK

S’CAMP // MATZE

SCHULUNG LAGERKÜCHE // ALEX

TOPROPE-KURS // ALEXERSTE-HILFE-KURS IM EJW // ALEX

Findet 2024 statt! Vom 29. Mai bis 2. Juni bietet 
das Freizeitheim Platz für Mitarbeitende aus allen  
Arbeitsbereichen des EJW. Wir wollen euch als Mitar-
beitende in den Blick nehmen, euch jede Menge Zeit  
zum Austausch, für Aktionen und zum Auftanken an-
bieten. Dazu haben wir auch schon Referent:innen 
ein-geladen, die starke Impulse und Gedanken rund  
um das Thema Jünger sein und Nachfolge im Ge-
päck haben.

Wie ist das bei dir? Wo tankst du auf, wo hast du 
deine Gemeinde oder Gemeinschaft? Und welche  
Rolle hat das EJW dabei? 

Lauter super spannende Fragen und noch mehr 
Zeit um einfach mal da zu sein! Die Anmeldung und 
alle weiteren Informationen findest Du in Kürze auf  
unserer Homepage! 

Bis dann!

Gutes Essen ist auf Freizeiten und Zeltlagern beson-
ders wichtig. Mit dem Kochen großer Mengen für 
große Gruppen geht große Verantwortung einher. 
Wann muss ich anfangen, was muss ich wo einkau-
fen, was mache ich mit etwaigen Resten? 

Die Schulung für Lagerküchen geht auf diese speziel-
len Herausforderungen ein und behandelt Themen,  
wie Mengenberechnung, Kalkulation und Abrech-
nung, sowie Lebensmittelhygiene, Lebensmittelrecht  
und Arbeitseinteilung. Eingeladen sind alle Küchen-
mitarbeitende und Küchenleitungen der Freizeiten 
und weitere Interessierte. Die Schulung findet am 
Sonntag, 23. Juni im EJW statt.

Für die Anleitung von Gruppen z.B. am Kletterturm 
in Zaberfeld bei Freizeiten und Tagesveranstaltungen 
ist eine qualifizierte Ausbildung unabdingbar. 

Du bist eingeladen beim Kletterkurs, am 20. und 
22. Februar erste Schritte beim Klettern und Sichern  
zu gehen. Bei diesem 2-tägigen Abendkurs (18:00–
21:00 Uhr) erwirbst du die notwendigen Kenntnisse 
in Sicherungstechnik, Materialkunde und Kletter-
technik. Als Nachweis bekommst du den DAV-Top
rope-Schein. Der Kletterkurs wird in Kooperation mit 
dem DAV Heilbronn in der DAV  Kletterarena Heil-
bronn durchgeführt.

Manchmal kommt es in der Jugendarbeit vor, dass 
sich jemand verletzt. 

Wie handele ich richtig? Was ist im Notfall zu tun? 
Wie lege ich einen Verband an? Diese und weitere 
Fragen werden an diesem Tag beantwortet. Außer-
dem lernen wir die aktuellen Standards der lebens-
rettenden Sofortmaßnahmen kennen.

Der Kurs am 3. Februar entspricht den Vorgaben 
der Berufsgenossenschaft und wird für den Füh-
rerschein anerkannt. Für Mitarbeitende des EJW  
Brackenheim ist dieser Kurs kostenlos.

Die vollständigen Informationen und die Anmeldung 
zu diesem Kurs und allen anderen Schulungen fin-
dest du auf unserer Homepage.

ABER SICHER! 
FAHRSICHERHEITSTRAINING // ALEX

NETWORK XXL 2024 // MATZE

Unterwegs mit einem Auto voller Kinder oder Ju-
gendlicher, das gehört zum Alltag in der Jugend
arbeit. In unseren Gruppen und auf unseren Frei- 
zeiten kommt es häufig vor, dass wir Kinder mitneh-
men oder ungewohnte Strecken fahren.

Beim Fahrsicherheitstraining wollen wir unsere Au-
tos besser kennen lernen, Bremswege ausprobieren 
und das sichere Verhalten bei Gefahren einüben. 
Das Fahrsicherheitstraining findet in Kooperation 
der Evangelischen Jugendwerke Brackenheim und 
Heilbronn am 6. April von 13:00  –  17:30 Uhr auf 
dem Verkehrsübungsgelände der Verkehrswacht 
Heilbronn statt.

Für Mitarbeitende der Jugendwerke Brackenheim 
und Heilbronn kann die Teilnahme über die BG 
abgerechnet werden. Die Eigenbeteiligung beträgt 
dann nur noch 15 Euro!

Auch 2024 lädt das 
NetworkXXL an Him-
melfahrt ein, sich zu- 
sammen mit anderen  
Christen aus Würt-
temberg zu vernet-
zen. Vom 9.–12. Mai  
2024 wird auf dem  
Michelsberg (Achtung: 
nicht Michaelsberg) 
dazu Raum sein. Für 

viele junge, erwachsene Christen ist hier Raum für 
Anbetungszeiten, Inspirationen bei verschiedenen 
Speakern und für Visionen über die Zukunft unse-
rer christlichen Gemeinschaft. Natürlich steht der  
Café-Bereich des Networks im Zentrum und bietet 
einen gemütlichen Bereich um bestehende Kon-
takte zu pflegen oder neue zu knüpfen. Das Net-
work nimmt Junge Erwachsene Christen in den 
Blick und lädt ein, unabhängig von der Gemeinde, 
der man sich zugehörig fühlt, am gemeinsamen 
Reich Gottes zu bauen. 

Bei Interesse oder Fragen, Matze Müller fragen.

�� �  ��
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Das Camp für alle, 
die mehr von Gott suchen.

09.-12.Mai 2024 // Michelsberg

REFRESH // MATZE

Die Zeit zwischen den s’Camps ist dir zu lange? Du 
bräuchtest mal wieder n paar Stunden Schulung für 
deine JuleiCa Auffrischung? N paar neue Ideen für 
die Jungschar könnte auch nicht schaden? 

Wir wollen einen Workshoptag für alle Mitarbeitende 
anbieten, die auf der Suche nach neuen Impulsen 
sind. Am 20. Oktober 2024 werden wir im Freizeit-
heim in Zaberfeld mit einem Impuls in den Tag starten 
und in mehreren Runden spannende Themen in den 
Blick nehmen. Bist dau auch mit am Start? Die An-
meldung findest du schon jetzt auf der Homepage! 



AUS DEM FÖRDERVEREIN

EMMAUS SAGT DANKE
Wir danken herzlich für alle Spenden und Unterstützung in diesem Jahr und wünschen unseren Mitglie-
dern und Freunden ein frohes Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles Gute und Gottes Begleitung!

In diesem Jahr haben wir Neues ausprobiert und einige Veranstaltungen geplant, um weitere Möglich-
keiten des Wiedersehens „alter“ Jugendwerkler und Freunden des Jugendwerks zu schaffen. Herzlichen 
Dank für alle Begegnungen und Gespräche! 

Auch im neuen Jahr haben wir einige Veranstaltungen vorgesehen. 
Die Termine bereits heute zum Vormerken:

28.04.24, 26.05.24 & 15.09.24	 Meet and Grill in Zaberfeld

03. – 05.05.24 	 Bautage in Zaberfeld

08.06.24	 Walderlebnistour für Familien mit Theo Wöhr

14.06.24	 Bogenschießen

30.06.24	 Indiaca und Familientag

13.07.24	 Kanu fahren

Die Termine für die Gebetsvesper in den Pfingst- und Sommerferien folgen rechtzeitig.

Herzliche Grüße, 
der Emmaus-Vorstand

RÜCKBLICK
 

 

EJW-Kalender 2024  
 

 

Januar Februar März April Mai Juni 
1 Mo Neujahr 1 1 Do  1 Fr  1 Mo Ostermontag 14 1 Mi Tag der Arbeit 1 Sa  

2 Di Skifreizeit Lenzerheide 2 Fr  2 Sa  2 Di  2 Do  2 So  
3 Mi  3 Sa Erste-Hilfe-Kurs 3 So  3 Mi  3 Fr Bau-Tage Freizeitheim 3 Mo  23 

4 Do  4 So Theo live 4 Mo  10 4 Do  4 Sa ELKW-Innovationstag 4 Di  

5 Fr  5 Mo  6 5 Di  5 Fr  5 So  5 Mi  

6 Sa Heilige Drei Könige 6 Di  6 Mi  6 Sa Fahrtraining Binokel 6 Mo  19 6 Do BAK 

7 So  7 Mi  7 Do  7 So  7 Di  7 Fr  

8 Mo  2 8 Do  8 Fr Synode 8 Mo  15 8 Mi  8 Sa DV-Land/ Emmaus Waldtour 

9 Di  9 Fr  9 Sa Familien We 9 Di  9 Do Christi Himmelfahrt 9 So Jungschartag 

10 Mi  10 Sa  10 So  10 Mi  10 Fr Network XXL     10 Mo  24 

11 Do  11 So Familienurlaubstage 11 Mo  OV-Treffen 11 11 Do  11 Sa  11 Di  

12 Fr  12 Mo Rosenmontag 7 12 Di BAK 12 Fr Delegiertenversammlung 12 So Muttertag  12 Mi Emmaus Bogenschießen 

13 Sa  13 Di  13 Mi  13 Sa Follow up 13 Mo  20 13 Do  

14 So  14 Mi  14 Do  14 So  14 Di  14 Fr  

15 Mo  3 15 Do  15 Fr  15 Mo  16 15 Mi  15 Sa  
16 Di  16 Fr  16 Sa  16 Di  16 Do  16 So  
17 Mi  17 Sa  17 So  17 Mi  17 Fr  JimbF 17 Mo  25 

18 Do  18 So  18 Mo  12 18 Do  18 Sa  18 Di  

19 Fr  19 Mo  8 19 Di  19 Fr  19 So Pfingsten 19 Mi  

20 Sa Grundkurs 2/24 20 Di TOPROPE-Kurs 20 Mi  20 Sa  20 Mo Pfingstmontag 21 20 Do  

21 So Theo live 21 Mi  21 Do  21 So  21 Di Pfingsten Mädchen 21 Fr  

22 Mo  4 22 Do TOPROPE-Kurs 22 Fr  22 Mo  17 22 Mi  22 Sa  
23 Di BAK 23 Fr BAK-Klausur  23 Sa Spiele auf halb 8 23 Di BAK 23 Do  23 So Kochkurs 

24 Mi  24 Sa Spiele auf halb 8 24 So PST 24 Mi  24 Fr  24 Mo  26 

25 Do  25 So  25 Mo  13 25 Do  25 Sa  25 Di  

26 Fr  26 Mo  9 26 Di  26 Fr Schulung Freizeiten 26 So Emmaus Meet & Grill 26 Mi  

27 Sa Spiele auf halb 8 27 Di  27 Mi  27 Sa  27 Mo  22 27 Do  

28 So Theo live 28 Mi  28 Do  28 So Emmaus Meet & Grill 28 Di  28 Fr  

29 Mo  5 29 Do  29 Fr Karfreitag 29 Mo  18 29 Mi s´Camp 29 Sa  
30 Di     30 Sa  30 Di  30 Do Fronleichnam 30 So Emmaus Sport- und Familientag 

31 Mi     31 So Beginn der Sommerzeit    31 Fr     
www.ejw-brackenheim.de Stand 27.11.23 

  

Bogenschießen mit Konfis Brackenheim



RÜCKBLICK
 

 

EJW-Kalender 2024 
 

 

Juli August September Oktober November Dezember 
1 Mo  27 1 Do  1 So  1 Di  1 Fr Allerheiligen 1 So 1. Advent MA-Brunch 

2 Di  2 Fr  2 Mo  36 2 Mi  2 Sa  2 Mo  49 

3 Mi  3 Sa  3 Di  3 Do Tag der Dt. Einheit 3 So  3 Di  

4 Do BAK 4 So Zeltlager Wunderland 4 Mi  4 Fr  4 Mo  45 4 Mi  

5 Fr Familien We 5 Mo  32 5 Do  5 Sa  5 Di  5 Do  

6 Sa  6 Di  6 Fr  6 So  6 Mi  6 Fr BAK 

7 So  7 Mi  7 Sa  7 Mo  41 7 Do OV-Treffen 7 Sa  
8 Mo  28 8 Do  8 So  8 Di  8 Fr  8 So  
9 Di  9 Fr  9 Mo  37 9 Mi  9 Sa  9 Mo  50 

10 Mi  10 Sa  10 Di BAK 10 Do  10 So  10 Di  

11 Do  11 So Hausfreizeit 11 Mi  11 Fr  11 Mo  46 11 Mi  

12 Fr  12 Mo  33 12 Do  12 Sa  12 Di  12 Do  

13 Sa Emmaus Kanufahren 13 Di  13 Fr  13 So Bike for Bibles 13 Mi  13 Fr  

14 So Aussendung 14 Mi  14 Sa  14 Mo  42 14 Do  14 Sa  
15 Mo  29 15 Do  15 So Emmaus Meet & Grill 15 Di  15 Fr Grundkurs 1/25 15 So  
16 Di  16 Fr  16 Mo  38 16 Mi  16 Sa  16 Mo  51 

17 Mi  17 Sa  17 Di  17 Do  17 So  17 Di  

18 Do  18 So Jugendfreizeit Tarn  18 Mi  18 Fr Grundkurs 4/24 18 Mo  47 18 Mi  

19 Fr  19 Mo  34 19 Do  19 Sa  19 Di  19 Do  

20 Sa  20 Di  20 Fr Grundkurs 3/24 20 So Refresh 20 Mi  20 Fr  

21 So  21 Mi  21 Sa  21 Mo  43 21 Do BAK 21 Sa  
22 Mo  30 22 Do  22 So  22 Di  22 Fr  22 So  
23 Di  23 Fr  23 Mo  39 23 Mi BAK 23 Sa  23 Mo  52 

24 Mi  24 Sa  24 Di  24 Do  24 So  24 Di Heiligabend 

25 Do  25 So  25 Mi  25 Fr  25 Mo  48 25 Mi 1. Weihnachtstag 
26 Fr  26 Mo Freizeit für Teens 35 26 Do BAK 26 Sa  26 Di  26 Do 2. Weihnachtstag 
27 Sa Zeltlager Weihnachten 27 Di  27 Fr  27 So Ende der Sommerzeit 27 Mi  27 Fr  

28 So  28 Mi  28 Sa  28 Mo  44 28 Do  28 Sa  
29 Mo  31 29 Do  29 So  29 Di  29 Fr Spiele auf halb 8 29 So  
30 Di  30 Fr  30 Mo  40 30 Mi  30 Sa  30 Mo  1 

31 Mi  31 Sa     31 Do Reformationstag    31 Di Silvester 
www.ejw-brackenheim.de  
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Januar Februar März April Mai Juni 
1 Mo Neujahr 1 1 Do  1 Fr  1 Mo Ostermontag 14 1 Mi Tag der Arbeit 1 Sa  

2 Di Skifreizeit Lenzerheide 2 Fr  2 Sa  2 Di  2 Do  2 So  
3 Mi  3 Sa Erste-Hilfe-Kurs 3 So  3 Mi  3 Fr Bau-Tage Freizeitheim 3 Mo  23 

4 Do  4 So Theo live 4 Mo  10 4 Do  4 Sa ELKW-Innovationstag 4 Di  

5 Fr  5 Mo  6 5 Di  5 Fr  5 So  5 Mi  

6 Sa Heilige Drei Könige 6 Di  6 Mi  6 Sa Fahrtraining Binokel 6 Mo  19 6 Do BAK 

7 So  7 Mi  7 Do  7 So  7 Di  7 Fr  

8 Mo  2 8 Do  8 Fr Synode 8 Mo  15 8 Mi  8 Sa DV-Land/ Emmaus Waldtour 

9 Di  9 Fr  9 Sa Familien We 9 Di  9 Do Christi Himmelfahrt 9 So Jungschartag 

10 Mi  10 Sa  10 So  10 Mi  10 Fr Network XXL     10 Mo  24 

11 Do  11 So Familienurlaubstage 11 Mo  OV-Treffen 11 11 Do  11 Sa  11 Di  

12 Fr  12 Mo Rosenmontag 7 12 Di BAK 12 Fr Delegiertenversammlung 12 So Muttertag  12 Mi Emmaus Bogenschießen 

13 Sa  13 Di  13 Mi  13 Sa Follow up 13 Mo  20 13 Do  

14 So  14 Mi  14 Do  14 So  14 Di  14 Fr  

15 Mo  3 15 Do  15 Fr  15 Mo  16 15 Mi  15 Sa  
16 Di  16 Fr  16 Sa  16 Di  16 Do  16 So  
17 Mi  17 Sa  17 So  17 Mi  17 Fr  JimbF 17 Mo  25 

18 Do  18 So  18 Mo  12 18 Do  18 Sa  18 Di  

19 Fr  19 Mo  8 19 Di  19 Fr  19 So Pfingsten 19 Mi  

20 Sa Grundkurs 2/24 20 Di TOPROPE-Kurs 20 Mi  20 Sa  20 Mo Pfingstmontag 21 20 Do  

21 So Theo live 21 Mi  21 Do  21 So  21 Di Pfingsten Mädchen 21 Fr  

22 Mo  4 22 Do TOPROPE-Kurs 22 Fr  22 Mo  17 22 Mi  22 Sa  
23 Di BAK 23 Fr BAK-Klausur  23 Sa Spiele auf halb 8 23 Di BAK 23 Do  23 So Kochkurs 

24 Mi  24 Sa Spiele auf halb 8 24 So PST 24 Mi  24 Fr  24 Mo  26 

25 Do  25 So  25 Mo  13 25 Do  25 Sa  25 Di  

26 Fr  26 Mo  9 26 Di  26 Fr Schulung Freizeiten 26 So Emmaus Meet & Grill 26 Mi  

27 Sa Spiele auf halb 8 27 Di  27 Mi  27 Sa  27 Mo  22 27 Do  

28 So Theo live 28 Mi  28 Do  28 So Emmaus Meet & Grill 28 Di  28 Fr  

29 Mo  5 29 Do  29 Fr Karfreitag 29 Mo  18 29 Mi s´Camp 29 Sa  
30 Di     30 Sa  30 Di  30 Do Fronleichnam 30 So Emmaus Sport- und Familientag 

31 Mi     31 So Beginn der Sommerzeit    31 Fr     
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AUS DEM BAK

CORPORATE DESIGN
Um das EJW zukünftig noch besser sichtbar zu 
machen und die Wiedererkennbarkeit bei unserem 
Socialmedia-Auftritt und bei Printprodukten zu er-
höhen, strebt der BAK an sich von einer professio-
nellen Agentur unterstützen zu lassen. 

Bei der Delegiertenversammlung im März wurden 
bei der Wahl der BAK-Mitglieder nicht alle mögli-
chen BAK-Sitze gewählt. Aktuell geht der Vorstand 
auf mögliche Kandidaten zur Nachwahl zu, um den 
BAK vollständig arbeitsfähig aufzustellen.

Nach langer Corona-Pause haben wir im Okto-
ber das Schüler-Bistro wiedereröffnet. Schnell hat  
sich das Angebot bei den Schülern herumgespro-
chen und etabliert. Es kommen etwa 25 Gäste jeden 
Donnerstag ins Bistro. Trotz des fleißigen Einsatzes 
unserer FSJlerinnen beim Zubereiten und Aus- 
geben der Speisen benötigt das Schüler-Bistro 5  
bis 6 feste Koch-Teams. Leider ist die Gewinnung 
von Teams, die das Kochen übernehmen sehr 
schwierig. Daher hat der BAK entschieden das 
Bistro über die Testphase bis Weihnachten hinaus 
nicht zu verlängern.

In der Nachbetrachtung der Sommerlager und Frei-
zeiten in diesem und der Vorjahre hat sich gezeigt, 
dass die Teili-Zahlen der Lager deutlich schwan-
ken. Daher hat ein Freizeit-Konzeptions-Team sich 
Gedanken gemacht, wie die Lager für kommende 
Jahre attraktiver gestaltet werden können. Für den 
kommenden Sommer werden wir daher zwei Feri-
enlager für Kinder und die Hausfreizeit anbieten. 

BAK-TEAM

TESTPHASE BISTRO BEENDET

FREIZEIT KONZEPTION

STETER TROPFEN …
Bei den Zeltlagern in diesem Sommer blieb nicht nur 
manches Auge nicht trocken, auch die Zeltplanen 
haben in diesem phasenweisen sehr nassen und 
stürmischen Sommer stark gelitten. Direkt vor dem 
Mädchenlager mussten ungeplant Zelthäute ge-
tauscht werden, da es an den Nähten stark tropfte. 
Beim Zeltabbau nach den Lagern offenbarte sich, 
dass zwei Zelthäute nicht mehr zu retten waren und 
direkt entsorgt werden mussten. Bei weiteren drei 
Planen stehen Reparaturen an.

Der BAK hat entschieden zunächst vier neue Zelt
häute anzuschaffen, um allen Kindern auf den La-
gern und den anderen Gästen wieder ordentliche 
und saubere Zelte anbieten zu können. Jede neue 
Zeltplane kostet rund 1.700 €. 

Wenn du die Anschaffung neuer Zelthäute für un-
seren Zeltplatz in Zaberfeld unterstützen möchtest, 
freuen wir uns über finanzielle Zuwendungen. Ein-
fach „Spende Zelt“ im Betreff angeben. Die Bank
verbindung findest du auf Seite 2.

Der EJW-Freizeitprospekt liegt dieser Impulse- 
Ausgabe bei – viel Spaß beim Schmökern.

// ALEX FISCHER



PERSÖNLICHES
Geburten
22.10.2023	 Hannes Faber, Sohn von David und Simone Faber

RÜCKBLICK RÜCKBLICK

BENOGGLTURNIER // MATTHIAS BINDER

Am 28. Oktober 2023 fand das 4. Benogglturnier in 
geselliger Runde wieder im Jungendwerk statt. Die 
einzelnen Runden wurden wieder mit viel Begeisterung 
gespielt.

Besonders für viel Spannung hat ein neues Turnierprin-
zip gesorgt. Nachdem die ersten 3 Runden a 6 Spiele 
ausgetragen waren, gab es Platzierungsspiele bzw. eine 
Finalrunde um den Gesamtsieger. Dadurch spielten die 
1. – 3., 4.- 6., usw. platzierten Spieler aus den ersten 3 
Runden jeweils an einem eigenen Tisch gegeneinan-
der. Gerade am Finaltisch sind heiße Partien entstan-
den, bei denen die Spieler mit hohen Reizwerten um 
den ein oder anderen (guten) Dapp gezittert haben, um 
sich nicht zu verspekulieren. 

Durch taktisches Geschick konnten auch die ersten 5 
Spiele von den unterschiedlichen Spielern mit posi-
tivem Ergebnis beendet werden. Das allerletzte Spiel 
war von Nervenkitzel geprägt. Der Mut eines Spielers 
einen „Durch“ zu riskieren, der notwendig war für den 
Gesamtsieg, hat sich bis zur letzten Karte fast ausbe-
zahlt. Allerdings konnte der „Durch“ dann noch ge-
halten werden. Mehr Spannung geht nicht! Damit hat 
der Vorrundendritte es noch geschafft den Gesamtsieg 
einzufahren. Herzlichen Glückwunsch!

Bis zum nächsten Mal am 06. April 2024

MITARBEITER BRUNCH  
RÜCKBLICK // LENA SCHNATTERER

Am 05.11.23 war es wieder so weit der jährliche 
Mitarbeiter Brunch stand an. In der Alten Kelter in 
Stockheim trafen sich mehr als 85 Mitarbeitende.  
Das Motto rund ums Thema Brot, das hervorragende 
Moderationsteam bestehend aus Philipp Baumbusch 
und Nico Seiler sowie eine grandiose Projektband 
begleiteten uns durch den Brunch.
Nach der Predigt von unserem tollen Gast Fabian 
Frank, der uns anhand der Bibel das Thema Brot und 
dessen Bedeutung für unser Leben näherbrachte, 
wurde das Buffet eröffnet.  Zur Auswahl gab es ver-
schiedene Brote und Aufstriche in verschiedenen 
Geschmäckern, zudem gab es noch gegen die Kälte 
eine warme leckere Kürbissuppe. Am Ende rundete 
eine Diashow, die alle Highlights des Jahres 2023 
darlegte, unseren gemeinsamen Mittag schön ab.

Herzliches Dankeschön an alle die an diesem Tag 
in jeglicher Form mitgewirkt, vor allem an die Band, 
die zum ersten Mal zusammengespielt, hat und da-
bei einen hervorragenden Job gemacht hat, an Fabi 
den Prediger und an den BAK, der alles auf die Beine 
gestellt hat.

KIBIWO ENTWICKELT SICH ZUR SPIELSTRASSE // LENA SCHNATTERER

Eigentlich war geplant, in den Herbstferien eine in-
terkulturelle Kinderbibelwoche in Brackenheim für 
Kinder aus Deutschland und der Ukraine stattfinden 
zu lassen. Doch aufgrund zu weniger Anmeldungen 
entschieden wir, das Mitarbeiterteam, kurzfristig für 
ein neues Projekt und so entstand die „Spielstraße“.
Am Montagmorgen packten wir Mitarbeiter den 
EJW-Bus und fuhren mit Spiel und Spaß im Gepäck 
zur örtlichen Flüchtlingseinrichtung, in welcher zu-
vor wöchentlich eine Kennlernaktion stattfand, um 
näher mit den Kindern in Kontakt zu kommen und 
Vertrauen zu Ihnen aufzubauen. 

Auf dem Plan stand ein Spiel- und Bastelangebot, von 
Armbändern machen bis Nagelbilder hämmern, es 
war für jeden etwas dabei und auch der Hunger zwi-
schendurch wurde durch leckere Waffeln oder Sand-
wiches gestillt Vor Ort ließen die ersten Kinder nicht 
lange auf sich warten und tobten sich an jeder Stati-
on aus. Die fünf Stunden dort vergingen wie im Flug 
und zu jedem Zeitpunkt, waren Kinder mit vollem  
Elan dabei. 

Am Dienstag und Donnerstag zog die Spielstraße 
weiter in die Stadtkirche, um dort ähnliches anzubie-
ten.  Zwar dauerte es bis die ersten Kinder kamen, 
aber wir Mitarbeiter wussten sich mit Dominos, Bas-
tellein und leckeren Waffeln, die Zeit 
zu vertreiben. Der Werkeltisch drau-
ßen und der Basteltisch drin hatte 
gegen mittags fast rund um die Uhr 
Besuch und auch die Eltern hatten 
ihren Spaß um beispielweise die 
Pappbecher zu lustigen Männchen 
um zu gestalten.  

Alles in allem wurde leider  
aus der eigentlichen KiBiWo nichts, 
jedoch schafften wir Mitarbeiter 
es trotzdem Kindern etwas Gutes zu tun und sie mit  
allmöglichem zu bespaßen.



RÜCKBLICK RÜCKBLICK

ARBEITSBEREICH KINDER –  
WAS PASSIERT DENN DA? // MATZE

Vom 23. September bis zum 24. August läuft ein 
Projekt an. Das kurz zu beschreiben und klar zu 
sagen, was dazu gehört ist gar nicht so einfach. 
Der Kern dieses Projektes wird ein Angebot für den 
regiolokalen Bereich Zaberfeld, Michelbach, Pfaf-
fenhofen-Weiler, Leonbronn und Ochsenburg sein. 
Hier werden wir im Frühjahr in Kooperation mit 
der Kirchengemeinde Zaberfeld-Michelbach eine 
regelmäßige Gruppe für Eltern und Kinder in der 
dritten Klasse anbieten. Das Projekt Forschergeistle 
hat das Prinzip des „Konfirmanden Unterrichts in 
der dritten Klasse“ zum Vorbild genommen und un-
ser Forschergeistle will auf Spurensuche gehen um 

drei unserer elementa-
ren Glaubensinhalten zu 
entdecken. Dabei dürfen 
die Eltern nicht fehlen 
und wir sind gespannt, 
was wir über Taufe, Ge-
meinde und Abendmahl 
herausfinden. Genauso 
neugierig sind wir da-
rauf, was wir aus die-
ser Zeit lernen werden.  

Um auch Familien ein 
Freizeiterlebnis anbieten 
zu können, wollen wir 

zwei Eltern-Kind Wochenenden anbieten (8.–10. 
März und 5.–7. Juli). Wir freuen uns darauf mit Fa-
milien aus dem ganzen Bezirk für jeweils ein Wo-
chenende unterwegs zu sein. Im Februar wollen 
wir eher ein gemütliches Wochenende mit Haus, 
Spiel und Spaß verbringen, später im Jahr wollen 
wir unsere Zelte am Kocher aufschlagen und den 
Fluss mit den Kanus entdecken. Dafür haben wir 
schon im September Erfahrungen gesammelt, das 
Campmobil abgestaubt und mit einer Handvoll Mit-
arbeitenden getestet und ausprobiert, wie das am 
besten klappt. Wir sind uns schonmal sicher, dass 
das echt coole Wochenenden werden!

TOPROPE // LAURA BEYL

Hoch hinaus ging es für sechs unserer Mitarbeiter 
beim Toprope Kletterkurs in der Kletterarena in 
Heilbronn. An zwei Abenden lernten wir alles rund 
um das Klettern und vor allem das Sichern an der 
Kletterwand. So können wir in Zukunft auch auf 
unseren Freizeiten und Lagern zusammen mit den 
Kindern unseren Kletterturm nutzen und sicher 
klettern. 

Angefangen hat der Kurs mit einem Theorieteil, 
um die ganzen Sicherheitsvorkehrungen und 
wichtige Abläufe zu lernen. Dann ging es los mit 
dem Klettern. Zunächst in Dreier-Teams, sodass 
jeder Kletterer von zwei Personen gesichert wur-
de. Schnell wurde jeder mit den Abläufen und der 
Ausrüstung vertraut und so traute sich jeder im-
mer mehr zu und hatte dabei einen Riesenspaß.

Am zweiten Abend haben wir direkt mit dem Klet-
tern begonnen um das Gelernte nochmal in Erin-
nerung zu rufen. Nun kam noch der Falltest dazu, 
wobei sich der Kletterer in einer gewissen Höhe 
ins Seil fallen ließ, sodass der Sicherer sich nicht 
auf den Fall vorbereiten konnte, um im Ernstfall 
schnell reagieren zu können.

Alle sechs Teilnehmer konnten den Kurs erfolg-
reich abschließen und freuen sich auf das Klettern 
mit den Kindern.

ORTE DER JUGENDARBEIT // ALEX

„Jugendbildungsstätten und gemeinnützige Über-
nachtungs- und Freizeitstätten wie das evangeli-
sche Freizeitheim Zaberfeld sind zentrale Einrich-
tungen der Kinder- und Jugendarbeit. Deshalb 
setze ich mich in Berlin auch für eine Sanierungs-
förderung durch den Bund ein“ Fabian Gramling.

Am 25. Oktober machte sich Fabian Gramling 
(Mitglied des Bundestags), gemeinsam mit Diana 
Danner (Bürgermeisterin Zaberfeld) und Dekanin 
Dr. Brigitte Müller ein Bild vom Evangelischen Frei-
zeitheim Zaberfeld. Alex Fischer führte durch die 
Räume und das Außengelände. Im Gespräch zeigte  

sich, dass in der nächsten  
Zeit Maßnahmen zur Ver-
besserung des Brand-
schutzes und zur energe- 
tischen Optimierung an-
stehen. Ebenso wurde 
über die große Bedeu-
tung des Freiwilligen  
und Ökologischen Jah-
res gesprochen. Die gesamte Pressemeldung zum 
Besuch im Rahmen der Kampagne „Orte der Ju-
gendarbeit“ des Bundesjugendrings finden sich auf 
www.freizeitheim-zaberfeld.de 

JUNGSCHAR GMBH GARDICH // LAURA BEYL

„GmbH Gardich“, das steht für „Gottes mutiger bun-
ter Haufen“. Und genau so habe ich die rund 40 Teil-
nehmer in der gemischten Jungschar in Kleingartach 
in den letzten Wochen erleben dürfen.

Ein wild gemischter Haufen an lebensfrohen, neu-
gierigen Kindern, die sich jede Woche auf ein buntes 
Programm und neue Geschichten von Jesus freuen. 
Wir treffen uns immer mittwochs um 17:30 im Ge­
meindehaus in Kleingartach und machen, wenn es 
das Wetter zulässt, am liebsten ein Gelände- oder 
Stadtspiel. Da kann man sich so richtig auspowern 
und Spannung und Spaß mit seinen Freunden erle-
ben. So haben wir z.B. ein Kartoffelpoker veranstaltet, 
bei welchem die Kinder in Gruppen von Station zu 
Station gelaufen sind und dann bei verschiedensten 
Spielen, rund um die Kartoffel, ihre eigenen Knollen 
als Einsatz legen konnten und diese dann bei einem 
Sieg doppelt zurückbekamen oder ihren Einsatz 
bei einer Niederlage verloren. So gab es Spiele wie 
Wett-Schälen, Kartoffel-Eierlauf oder Kartoffelschei-
ben-Schnipsen. Dabei hatten die Kinder viel Spaß 
sich den Herausforderungen zu stellen und immer 
genau zu überlegen wie viele Knollen sie einsetzen 
wollen. Zum Schluss durfte jeder eine Handvoll 
„Äbiera“ mit nach Hause nehmen.

Zum Abschluss jeder Stunde singen wir in gemein-
samer Runde Lieder und hören eine Geschichte von 
Gott, wobei alle aufmerksam und gespannt zuhören. 
Dann beten wir noch zusammen, verabschieden uns 
und freuen uns auf die nächste Woche.





www.ejw-brackenheim.de

TERMINE

2023

14.12.	 Kurs Brandschutzhelfer
15.12. – 17.12.	 MA-Wochenende
16.12.	 ec on ice
30.12. – 06.01.	 Ski-Freizeit Lenzerheide

2024

19.01. – 21.01.	 Grundkurs 2/24
23.01.	 BAK
27.01.	 Spiele auf halb 8
03.02.	 Erste-Hilfe-Kurs
11.02. – 18.02. 	 Familienurlaubstage
20.02. & 22.02.	 Emmaus Meet & Grill
24.02.	 Spiele auf halb 8

23.02. – 25.02. 	 BAK-Klausur
08.03. 	 Synode
08.03. – 10.03. 	 Familien-Wochenende
11.03. 	 OV-Treffen
12.03.	 BAK
23.03.	 Spiele auf halb 8
24.03. 	 PST
12.04.	 Delegiertenversammlung
13.04.	 Follow up
23.04.	 BAK
26.04. – 28.04.	 Schulung Freizeiten
28.04.	 Emmaus Meet & Grill


